
ARAUS ORRespon¬Montag ,20 .Juli vormittag
aus namen

50JahrteterdesDeutschonSchatzenbundes.
ausbothwirdundvertortet :ErgermeisterDr .Neumayer,
dervonin BegleitungdesMagistratskommtereStrosen

zurTeilnahmeanderVaterdes30jährigenbestandes
desDeutschenSchutzenbundesnachbothebegebenhat ,trafin
derRahtvonProttagaufSamstagdaselbstein .AmBahnho¬
werdederBurgermeistervonMitgliederndesPostansschusses
erwartetundinsHotelgeleitet .Anthon8und11Uhrvor¬
mittagmachtederBurgermeistereinenRundgangdurchdie
Stadt ,wobeialleshonorirteaufgesuchtwurde,um11Uhr
stattetederVorsitzendederAltschützengesellschaftinsotha¬
MedizinalratDr .Herzlos,gleichzeitigObmanndesRestan¬
gelassesdenBurgervattereinenBogenabundüberbrachtedie

PronkostkartenunddiePostbothen,bestehendauseiner
anderordentlichgehengeprägtenPronomedailleaneinenso¬
rot - goldenenBand .Dr .Neumayermachtedannvorschiedene
BegeheundgabbeimOberburgermeisterundLandtagspräsidenten
betran ,denStaatsministerH .F .v .Kantor ,Hofmauer¬
präsidentenPro .vonBaßeuitz,Landgerichtspräsidentenunter
unddenRegimentskommandantenOberstvonholenseineKartead.
Nachmittags 4 Uhr wurde der Berger
überAnordnungdesFestausschussesvoneinenSchutzenabgeholt,
undsounterRahtscherEhrungdurchdieStadtgeleitet ,
vonreichen Classenschonangelegthatte .
in große Anzahl von Sorten aus
torindotaeingelangt,insbesondersstarksindvortretenken,
prankfurtan ,Edle ,Berlin ,Jaspeis ,stattgartundAnton.
dantagabendfandderPostionerestatt ,denüber1000ver¬
sonen bewohnten .Der Sohndes derden¬
BundesMedizinalratDr .SterzingkeitdieBegrabungerode ,in
welchereranführte ;vor30Jahren ,unterHerzognur. ,
dendeutschestenderdeutschenberatenwurdedienattale
bewegunggeschattenunddamalswardauchderdeutscheFort¬
tzenbundgegründet ,auchniemalsanerkannte ,welchgrobe
bedeutungderAusgestaltungderSchutzondaghezufalle ,auf
die LandesselbenvonFrankfurtundArbergfolgtenon,
unddieHauptstatOesterreichwardamalsgehortionmitAb¬
sichtgewählt ,umdieBaronischePolitik ,dienachden

Jahr die Prozen den er den¬
genenKathenwiederherstellenwollte,zuunterstützen.Da¬
maleresentenwirunstrotzderNahmendesblutigenErleg¬
dietreueBruderhandundwirhattendievor15Jahreninna¬
derenvorstandeinenvortreterMons.Nurvonniefuralle
deutschenbenutzensetzeseinebesondereIhre ,denBurger¬
meistervondenbegrubenzukönnen.Erwohllosmiteinemju¬

vorneaufgenommenenKockaufdieOrte.
SonntaginmorgensertöntederMoralundum9Uhrvor¬
mittagbrachteeineMilitär-KapelledenBurgermeisterein
stunden zu deren Sehl .Rath ge¬
dederFestzug ,welchersichdanehdieStadtbewegte,
warAberausglänzend,inerstentagdasBurgermeisterDr.
Nonnayer,vordenRathauseentbotOberbürgermeisterbetrau¬
ausNothdenSchutzenbrudernwärtigenWortenden¬
KonradundapostrophierteinsbesonderedieErderausdeter¬
retor .SonntagMittagwardasPestahl .StaatsministerDr .v .
KonterstrachdenProtonot.Inberedtenwortenschilder¬
te erdieEntwicklungdesdeutschenReichesunddesdeutschen

genutzenbundes,würdigtedasWirkendesHerzogsErnstII . ,
welcherseinereichenGeistesgabenindenDienstdeutscher
SachegestelltunddieIdaeineseinigendeutschenVolkes
vorbereitenhalt ,derSchützenbundhatwährendder50Jahre
geneBestandesgezeigt,daßerdieLiebezumdeutschenPa¬
terlandeundzugenenFurstenhäusernzuwahrenwoll .Er
geblosmiteinemKochaufhalberMilhelmunddenHerzogKar¬
Eduard,voraufDeutschland,Deutschlandaberallege¬
gangenwurde.
LandgerichtsdirekterDr .Sohntätbetonteu .a .daswirdeut¬
geheindiesenZeitenderParteikamptedievielverläuterte
Schatzenkoststimmungnötighaben.
derVorsitzendedesdeutschenSchutzenbundesGeorgPilipp,
Aarberg)sprachherzlicheWortederBegrabungundehrte
diePetrauenschutzen ,welchevor50JahrendiegroßeArti¬
dungsteterindothamiterlebthaben,durchVerleihungvon
Diplomen.EsdieserRetoratenwarenindothaannesend
einerausderMittederselbenerwiderteundsprachdeinen
Dankaus ,dannergriffBurgermeisterDr .NeumayerdasWort
ErsprachvorallenfurdieherzlicheBegrüßungseinendan
aus undsagtedann :

dentenSchatzenodtausendmalgegrüßtvonhaerenBrudern
anderDonan,vonderaltenKaiserstadtalsBürgermeisterder

Rolofshaupt-undResidenzstadtvonhatesnichgedrängt,zu
Buch,IhrLebendeutschenschützen,zueilen ,umnachdiese
grubezuUberbringenbeidenherrlichenkonte,dasZeugeist
deutscherKraftunddeutscherMehrhaftigkeit,aberauchein

AberwältigendesbekenntnisbildetderGefühledeutscherzu¬
angehörigkeit ,hat treuendaEranherzlichenPapa,
denIhrauchundOesterreichernbereitethabt ;Ihrhabtdamit
bekundet,dasErunsnichtalsfreudeangst,nichtalsauste,
sondernvielmehrhaeredeutschenbruder ,alsdeutsche,Stam¬
genossen,welchediegegebohtevonJahrhundertenmiteinander
verbindet.AberauchwirMevorwerdenniemalsvorgegen,das

mirdeutschenstammensindundwordenjenerderaufgabeei¬
gedenksein ,welchederOstmarkschonvoreinenJahrtausend
vonderGeschichtezugenlosenwordenist ,derdochindieser
StadtsolangederHerzschlagdesdeutschenRatheszufühlen,
den ,wenner torte ,deutscheKulturunddeutschesbeden
vergangenwäre ,sosolchenwirdeutscheOesterreichs,non
Ir auchnichter denpolitischenVerbanddesdenenRe¬
desangeboren,gerneundfrohenstolzesungernbrudernaufer¬
halbderschwarzgelbenPfähleunsereHandzurVortendigung
nationalerZiele ,zurForderungdererhabenendeutschenSache
dieunsallengemeinsamist .WirrechnennebelaufdieAlte
derSchutzen,dieihreKraftundIhrenhatjederzeitdenVa¬
terlandegewollthabenaldieOstmarkgegründetwurde,dawar
wohldasganzeVolkderAnsiedlereinegroßeSchutzengemeinde ,
dieTagundLautbelegenheithatte ,Armbrustunddavonzum
benutzedesRotkozuübenkönnenundwarenundalledie
stürmenden Feier wurden zur unver¬
eswurdegebrochendurchdieAusdauerunddieNachsamkeit

derErenverteidiger,vndalsspäterdiedomanenabeabend¬
LandigenKulturzuvernichtendrohtenundmeineVaterstadt,
nachderenalldiedieganzendeutschenLandehattenver¬
notenwollen,mitallenIngestumbelagerten,dawarenes
wederdieSchutzendorp,welchederStadtanderordentliche
DiensteerwegenunddieVerteidigungmitdenaufwandeder
letztenKräftesiezumBetreffedesstaatzesernstonten.
undsostehtvonderKoldenaderbenutzenwieeinroter
FadendurchdiedeponentebesterrotonoundDeutschlands,sovon ungeheurervort der setzen inder
verzierungzurVerteidigungdesVaterlandeszukommt,davon
wegennamentlichungereProtorzuerzählen,welche,als
allesvordenKorgendarniederlas,auseigenerKraftstand
keitenundvonihrenborgenherabdiebetretendenAusein
ganaten ,doist dendeutscheschutzetwirteundan¬
vonwieindenvorgangenenKosteninallerZukunft,zurIhre
desVaterlandes,zumSchutzedeutschertortderdeutsche
Sontenvereinwarunddurchdie5Jahreseinesbestandes

ein Gulden u .an¬
immereinlebendigerBeweisdafur,wasdeutscheKraft,wenn
dieeinigeinenbietezustrebt,verwasundnieunbezwinglich
alleLande,wodeutscheLungeverrecht,waren,wennwireinan¬
derunsereAlsonichtvorsagen.ErbrauchenzumPologoer
dieseBehauptungnichtlangenachbeweisenzugehen,alsvor
3JahrenderErladebesterreichsunddamitwohlauchzugleich
derProdeEuropas be¬drontwar,dawaresdeutscheProno,dieangestantebe¬
LungenkronedesdeutschenVolkes,diealleRentezustehte

machte.DieseKrone,dieinderherzlichenfreundschaftder
bendenerlaubtenRaterihrensonstenausdruckfindet,
wollenwireinanderhattenfur alle kommendenZeiten .Treue
deutschemRosenunddeutscherbitte ,KronedemVaterlande,
KronedenLandesratenlatenwirdeutscheunddieserunge¬
rerEigenschaft,dieunseigenist ,wiedasBlutdenPlotsche
immerberaht ,nurunserVolkwirdvorlichseindennimmer
nochwardasdenschevollanstärkten ,wenndeinetugenden
amrelatenzurGeltungkamen,verordentensend ,der
altenKrons,giltvonPrintspruch,sobittefroh ,liebe
dentenSchutzen,etantmitmirein ,wenndenruhe ,diealte
doutonsPreus ,dietobenochnoch1noch
DieRededesBurgermeisters,dermitnöhtigerStimmeden
weitenSaalbeherrschte,leteeineungeheureBegeisterung
aus ,fastjederdatzwurdemitJubelundthusiasmusauf¬
genommenundminutenlangnahteoftderBurgermeisterwarten
diederBeifallsichgelegthatte ,nachderRededesBerger
meisterwurdediedeterreichischeVolkegegangenund
derRadtmarschgespielt .DerBurgermeisterwurdevonden
deutschenSchutzenverlegtundherzlichbeglückwünscht.Es
sprachendannnochdieVertreterderStädteFrankfurt,und
Hamburg,woraufkais .RatgeretteausNon,welcherdenAn¬
rontestandsloseangehört,dieGräbeundOttounschedes
terreichtenSchultzenbudeüberbrachtvonHamburger¬
schutzenfürdieoberrohungdesverliehenenConditiones

dankte .
durchdenStaatssekretärRagedornwerdensodannandendeut¬
hohenKaiser,anKaiserFranzJosefundandenHerzogvon
CoburgbotheHuldigungstologrammeabgesendet.
konteMontagist BurgermeisterDr .NonnayermitdemMagistrats¬
KommissärStraschvonStaatsministerBezellenzdr .vonKon¬ter zuGastgeladen.
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gene daraus despondenz
Herausgeberund verant .RedakteurRudolf1821 Jahrg .Non ,Montag ,10 .Juli 1911 .

den an
vonderCentralspartagederGemeinderiennacheinenBertont
desDr .ForrerhatderStadtratvonderCentraloparkasse
derDomaindeNendaeineStellein der4 .angeklagtefürden
PostendesOberbuchhaltersunddesKassenvorstandes,ferner
seeineStelleinderd .LangslagenfürdenkostendesLeiter
derEinlegenkontrolleunddesLeitersdesKreditvereinesexote¬
tert wurden verdre daran und
kassenvorstandRudolfKonreichindie4 .Langslage,sagter
Karlderindie . ,derholterderEinlagenliquidaturfranz
JosefSchadet,jenerderAnlagenkontrolleJosefSohnesweis
undderTorterderOfferten- undHypothekenLiquidaturKarl
ponierteundKontractorKohardmirindie . ,dieRechnungs¬
beantenOttoHans,AntonHegnerundhartkostkeindie . ,als
KohnungsvantenMaximilianSchreiber,Hansvonindie8.
anlage ,demKastorKarldaswurdederTitelHauptragster
demHypothekarreferentenDr.AlfredKellerderTitel ,Sekretär,
denRechnungsbeamtenOttojung,AntonHegnerundKartKosta
derTitel ,Offizialverliehen.

tionesJahrbuchfurdasJahr1908.nonatronat180
esgelungen,gegenüberdenVorjahreinderErscheinungszeit

des Jahrbuche einen zu den
auchdervorliegendeJahrgangmancheschätzenswerteberei¬
cherungerkanten,dasstatistigenJahrbuchistfürjeden,
derstenüberdieNeuerverhältnissegenauerunterrichten
22 ,zumunentbehrlichenanklagegewordenund
bietetgeradezueineLandgrubealleskegenwertenderin
nenbestehendenstaatlichen,staatsgehenundprivatenEin¬
rettungen,weshalbesauchaußerhalbviensundinAuslande
mitRechtdiegrösteAnerkennungundwurdigungfindet,beson¬
zeitigistauchderseit2JahreninRagonenformatunter
demTitelStatistischeDatenderStadtWienerscheinende
auszugausdenJahrbuchezurAusgabegelangt,welcherdiein
dasJahrlareichende,neueredatenenthaltedasrageneEr¬
geneinendesJahrbuchesistneuerlicheinertrettenenLei¬
obendesAufnehmungen,dendiestatistischeAbteilungunter
denVorstandeMagistratoratandernimmt,undesistzuhof2 .
ten ,dasdernächsteJahrgangnochfrüherfertiggestellt
werdenkann,dasWerkistinKommissionderFerienamBod¬
tus ,u .derBadenstrabe13. 2

soeinKomplardesstatitionenJahrbuchesundder
StatistischenDatengehtderP .R .Redaktionzu.am
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